
im Auftrag des:

Bundesministerium für wirtschaftliche  

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

veranstaltet vom:

Entwicklungspolitisches Forum 

InWEnt – Internationale Weiterbildung und  

Entwicklung gGmbH

in Kooperation mit:

S.O.S. 
Schüler Ohne Schulen –
Bildungschancen in Afrika
Öffentliche Podiumsdiskussion
3. Februar 2009, 18:00 Uhr, Bucerius Law School, Hamburg
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Rückantwort

(bitte per Fax an  + 49 30 43996-250)

Name, Vorname   

Position  

Organisation    

Adresse  

  

Telefon  

E-Mail  

 Ich nehme teil

 Ich nehme nicht teil  

Ich komme in Begleitung von (Name, Organisation):  

  

  

  
Datum, Unterschrift

Kontakt
Entwicklungspolitisches Forum
InWEnt – Internationale Weiterbildung und  
Entwicklung gGmbH
Cornelia Wiemeyer
Fon +49 30 43996-379
Fax +49 30 43996-250
forum2@inwent.org



Öffentliche Podiumsdiskussion 
am 3. Februar 2009
ab 18:00 Uhr Podiumsdiskussion
ab 20:00 Uhr Empfang

Veranstaltungsort
Bucerius Law School 
Auditorium Maximum
Jungiusstraße 6
20355 Hamburg

Bildungschancen in Afrika

Mit der Unterzeichnung der Millenniumserklärung im  
September 2000 in New York und der Erklärung von Dakar 
im April 2000 („Bildung für Alle“) haben sich die Länder 
auf der ganzen Welt verpflichtet, die Ziele einer garantierten 
Grundschulbildung und die Überwindung von geschlechts-
spezifischer Diskriminierung auf allen Ebenen des Bil-
dungsbereichs weltweit bis zum Jahr 2015 zu erreichen. 

Allen Kindern auf der Welt soll laut Millenniumsentwick-
lungsziel 2 (MDG 2) eine Grundschulbildung ermöglicht 
werden. Die gute Ausbildung von Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen ist ein enormes und lang fristig 
erfolgversprechendes Potenzial für die Entwicklung und 

die Zukunft eines Landes. Seit dem Jahr 2000 hat sich 
die Anzahl derjenigen Kinder, die keine Schule besuchen, 
erheblich reduziert. Die Einschulungsquoten steigen beson-
ders schnell in Afrika südlich der Sahara, in Süd- und 
Westasien sowie im Mittleren Osten und Nordafrika. Aller-
dings muss für die geschlechtsspezifische Gleichbehand-
lung gerade in diesen Regionen weiterhin noch viel getan 
werden. Eine solide Grundschulbildung bleibt für Millionen 
von Kindern ein schwer erreichbares Ziel. 

Bildung als Schlüsselfaktor für Entwicklung

In Afrika gehen ca. 45 Millionen Kinder nicht zur Schule. 
Bildung ist aber ein wichtiger Schlüsselfaktor für die Ent-
wicklung eines Landes, um den Kreislauf aus Armut, 
Unwissenheit und Krankheit zu durchbrechen. Der poli-
tische Wille, „Bildung für Alle“ zu erreichen, muss auch 
durch die entsprechende finanzielle und institutionelle 
Unterstützung gewährleistet werden. Folgende Schlüssel-
fragen werden mit der Bundesministerin für wirtschaft liche 
Zusammenarbeit und Entwicklung, Heidemarie Wieczo-
rek-Zeul, und weiteren hochrangigen Teilnehmer/-innen 
diskutiert:

Wie kann das MDG 2 erreicht und die Finanzierung der  –
Grundschulbildung aller Kinder sichergestellt werden?
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, um eine  –
allgemeine Grundschulbildung zu gewährleisten?
Wie kann man den Zugang zur Grundschulbildung auf  –
dem Land verbessern?
Welche politischen Maßnahmen haben sich bewährt,  –
um den Schulbesuch von Mädchen gezielt zu fördern? 

Vertreter/-innen des Diplomatischen Korps und der Privat-
wirtschaft, Parlamentarier/-innen, Entscheidungsträger/ 
-innen der Zivilgesellschaft, Wissenschaftler/-innen, 
Vertreter/-innen der Religionsgemeinschaften sowie die 
interessierte Öffentlichkeit sind zum Mitdiskutieren ein-
geladen.

18:00 Filmtrailer S.O.S. Schüler Ohne Schulen

18:05 Eröffnung Heidemarie Wieczorek-Zeul
Bundesministerin für  
wirtschaftliche Zusam menarbeit 
und Entwick  lung (BMZ)
Deutschland

18:25 Podiumsdiskussion

Einführung 

Podiumsgäste

Dr. Cream Wright
Global Chief of Education 
UNICEF
New York

Christa Goetsch 
Senatorin für Schule, Berufs und
Weiterbildung
Zweite Bürgermeisterin
Hamburg

Peter Krämer
Vorstandsvorsitzender
Hamburger Gesellschaft  
zur Förderung der Demokratie  
und des Völkerrechts e.V.
Hamburg

Moderation Hans Jessen
Radio Bremen
Deutschland

19:30 Fragen und Antworten mit Publikumsbeteiligung

20:00 Empfang im Foyer

Programm

Die Veranstaltung wird simultan ins Deutsche und  
Englische übersetzt.


